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Quartiersmanagement im Europaviertel Kerpen-Nord: Start der offe-
nen Sprechstunde am Nordring 52 
 
Das Team des Quartiersmanagements bietet ab dem 09. Juli immer 
mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr und donnerstags von 16:00 bis 18:00 
Uhr eine offene Sprechstunde im Europaviertel an. „Natürlich besteht 
auch die Möglichkeit, jederzeit einen individuellen Termin zu vereinba-
ren“, so Quartiersmanagerin Isabel Maniura von Stadt- und Regionalpla-
nung Dr. Jansen aus Köln. Gemeinsam mit ihrem Kollegen Simon Flick ist 
sie für das Quartiersmanagement zuständig. 
 
Mit der Einrichtung des Quartiersbüros am Nordring 52 wird im unmit-
telbaren Umfeld der laufenden und künftigen Baumaßnahmen eine Be-
gegnungs- und Anlaufstelle geschaffen. Dabei informiert das Quartiers-
management Immobilieneigentümer, Anwohner, Gewerbetreibende 
und sonstige Interessierte über die aktuellen Projekte im Bereich der 
Stadtteilentwicklung und möchte alle aktiv einbinden. 
 
„Wir sind regelmäßig vor Ort, um mit den Anwohnerinnen und Anwoh-
nern ins Gespräch zu kommen, ihre Wünsche und Ideen für das Europa-
viertel anzuhören und vor allen Dingen, um alle dabei zu unterstützen, 
ihren eigenen Beitrag zur Aufwertung des Wohnviertels zu leisten“, be-
schreibt die Quartiersmanagerin ihre Tätigkeit. 
 
Auf der Abrissparty anlässlich des maroden Hochhauses an der Maas-
trichter Straße 5 – 7 hat das Quartiersmanagement bereits erste Kontak-
te knüpfen können. „Wir sind sehr herzlich empfangen worden. Es ist 
schön zu sehen, dass eine so tatkräftige und motivierte Anwohner- und 
Akteursschaft am Standort vertreten ist“, sagt Simon Flick. 
 
Das Quartiersmanagement möchte nun die Kontakte im Europaviertel 
intensivieren. „Als Quartiersmanagement müssen wir natürlich selbst 
gut vernetzt sein“, so Maniura. In den nächsten Wochen wird es deshalb 
darum gehen, sich bei Vereinen und Institutionen vorzustellen und die 
Funktion des Quartiersmanagements bekannt zu machen.  
 
Eine offizielle Eröffnungsfeier des Quartiersbüros ist nach den Sommer-
ferien geplant. 


